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Antwort 
der Bundesregierung 

auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Olaf in der Beek, Frank Sitta,  
Grigorios Aggelidis, weiterer Abgeordneter und der Fraktion der FDP 
– Drucksache 19/8394 – 

Blaue Biotechnologie fördern 

V o r b e m e r k u n g  d e r  F r a g e s t e l l e r  

Der Terminus „Blaue Biotechnologie“ umfasst alle biotechnologischen Anwen-
dungen, die sich aquatische Organismen (marine und limnische) zunutze ma-
chen oder auf diese abzielen. Führende Wissenschaftler sehen die blaue Bio-
technologie als richtungsweisende Technologie an, um weltweiten sozioökolo-
gischen und -ökonomischen Herausforderungen wie der Bereitstellung von 
nachhaltigen Nahrungsmitteln und Energieressourcen gerecht zu werden 
(www.ime.fraunhofer.de/content/dam/ime/de/documents/MB/Flyer_Broschueren/ 
VLS_Blaue%20Biotechnologie.pdf: S. 4). 

Ein weiterer Beleg für den Trend zur blauen Biotechnologie stellt der FAO-
Weltfischereibericht (2018) dar. Demnach ist die Aquakultur der am schnellsten 
wachsende Produktionsbereich bei der Herstellung tierischer Nahrungsmittel 
(FAO, SOFA 2018: State of world fisheries and aquaculture). 

Auf europäischer Ebene gibt es mit dem Netzwerk „ERA-MBT“ (European Re-
search Area Network, Marine Biotechnology) bereits einen transnationalen An-
satz für die Forschung im Bereich mariner Biotechnologie. Es handelt sich dabei 
um eine Kooperation von 19 Förderorganisationen aus 14 Ländern, die der wis-
senschaftlichen Zusammenarbeit zwischen EU und assoziierten Staaten auf dem 
Gebiet der marinen Biotechnologie dient. Die Initiative wird von der gemeinsa-
men Erkenntnis der Projektpartner angetrieben, dass Europas marine Ökosys-
teme und Organismen größtenteils noch zu wenig erforscht und untersucht 
sind – gleichwohl Europa ein breites Spektrum unterschiedlicher mariner Öko-
systeme mit enormer biologischer Vielfalt aufzuweisen hat (www.bmbf.de/ 
foerderungen/bekanntmachung-1287.html). 

Ziel der Initiative ist es, durch die koordinierte Nutzung und Anwendung der 
blauen Biotechnologie einen wertvollen Beitrag zur Lösung drängender gesell-
schaftlicher Probleme in den Themenfeldern Umweltschutz, menschliche Ge-
sundheit, nachhaltige Versorgung mit Lebensmitteln, Energie und anderen Gü-
tern zu leisten (www.ptj.de/projektfoerderung/biooekonomie/era-mbt). Ge-
rade aufgrund dieser Potenziale spielt die blaue Biotechnologie, wovon die ma-
rine Biotechnologie einen erheblichen Anteil ausmacht, auch eine entschei-
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dende Rolle für Entwicklungs- und Schwellenländer, die insbesondere im Be-
reich der Nahrungsmittelversorgung und der Gesundheit vom Ausbau dieser 
Technologie profitieren können. 

Die weitere Erforschung und Entwicklung der blauen Biotechnologie ist aus 
Sicht der Fragesteller immens wichtig, um beispielsweise die Artenvielfalt un-
serer Meere zu bewahren, neue Arzneimittel oder industriell verwertbare En-
zyme zu entdecken. Darüber hinaus soll aus Sicht der Fragesteller die blaue Bi-
otechnologie zum Zweck der o. g. Bereiche auch im Rahmen der Entwicklungs-
zusammenarbeit stärker genutzt werden. 

1. In welchen konkreten Bereichen sieht die Bundesregierung das größte Nut-
zungspotenzial der blauen Biotechnologie in Deutschland? 

Das größte Nutzungspotenzial wird in der Erschließung einer Vielfalt originärer 
Ausgangsmaterialien für biotechnologische Anwendungen gesehen. 

Dies können Enzyme für Anwendungen in der Bioindustrie, bioaktive Substanzen 
für medizinische Anwendungen oder aber Substanzen für die Anwendung im Be-
reich der Lebensmittel- und/oder Biomasseproduktion sein. Damit Potenziale 
nachhaltig und umweltschonend erschlossen werden können, bedarf es erhebli-
cher Forschungs- und Entwicklungsleistungen. 

2. In welchen konkreten Bereichen sieht die Bundesregierung das größte Nut-
zungspotenzial der blauen Biotechnologie in Entwicklungs- und Schwellen-
ländern? 

Zum jetzigen Zeitpunkt stehen hohe Kapazitäts- und Kostenanforderungen einer 
entwicklungspolitischen Anwendung der blauen Biotechnologie in Entwick-
lungs- und Schwellenländern entgegen. Das größte unmittelbare Nutzungspoten-
zial wird in nachhaltigen Aquakulturverfahren zur Produktion von tierischem Ei-
weiß zur Erreichung und Erhaltung der Ernährungssicherheit sowie zur Einkom-
mens- und Beschäftigungsgenerierung gesehen. 

3. In welchen Bereichen sieht die Bundesregierung nachhaltige wirtschaftliche 
Potenziale für die Aquakultur in Deutschland sowohl on- als auch off-shore 
(on-shore = landbasiert)? 

Die Bundesregierung und die Länder haben 2014 gemeinsam einen Nationalen 
Strategieplan Aquakultur erstellt. Darin werden quantitative Entwicklungsziele 
für Aquakultur in Deutschland benannt. Da 2017 die Erreichung der Ziele mit 
Ausnahme der Muschelproduktion in der Nordsee nicht absehbar war, wurde 
durch das Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL) eine 
Perspektivstudie zur Aquakultur in Deutschland beauftragt. Die Studie weist ein 
begrenztes Steigerungspotenzial aus. Dies gilt für Durchflussanlagen (Forellen), 
Süßwasserkreislaufanlagen sowie für die Stabilisierung der Muschelproduktion 
in der Nordsee. Das Potenzial anderer Produktionszweige der Aquakultur schätzt 
die Studie unter den gegebenen rechtlichen, technischen und ökonomischen Rah-
menbedingungen als eher gering ein. 
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4. In welchen Bereichen sieht die Bundesregierung nachhaltige wirtschaftliche 
Potenziale für die Aquakultur in Entwicklungsländern und Schwellenländern 
sowohl on- als auch off-shore? 

Die Bundesregierung unterstützt im Rahmen der Entwicklungszusammenarbeit 
Maßnahmen zur Förderung von kleinbäuerlichen sowie wirtschaftlich und ökolo-
gisch nachhaltigen Aquakultursystemen mit dem Ziel der Ernährungssicherung 
und Einkommensschaffung. Das größte wirtschaftliche Potenzial für Entwick-
lungsländer liegt im Bereich des Exports von Fisch und Meeresfrüchten (Shrimps, 
Pangasius, Tilapia und hochpreisige Meeresfische). In Schwellenländern ist es 
die Gewinnung von hochwertigen Rohstoffen für Nahrungs- und Futtermittel so-
wie für technische Anwendungen. Die Bedingungen für eine Offshore-Produk-
tion sind in vielen Entwicklungs- und Schwellenländern aufgrund geringerer jah-
reszeitlicher Temperaturschwankungen günstiger als in Deutschland. Die Bun-
desregierung unterstützt das Bestreben der Länder für eine Nachhaltigkeit der 
Produktionssysteme in verschiedenen Zielregionen durch die wissenschaftlich-
technische Zusammenarbeit. 

5. Wie schätzt die Bundesregierung das Potenzial der integrierten multitrophi-
schen Aquakultur (IMTA) ein, mithilfe derer „On-Shore“-Organismen un-
terschiedlicher Trophiestufen wie Fische, Muscheln und Algen in einem  
gemeinsamen System gezielt zu kultivieren sind (www.ime.fraunhofer.de/ 
content/dam/ime/de/documents/MB/Flyer_Broschueren/VLS_Blaue%20 
Biotechnologie.pdf : S. 8)? 

Die IMTA-Methode zur Co-Kultivierung wirtschaftlich relevanter mariner Orga-
nismen ist ein vielversprechender integrierter Ansatz. Er hat sich in verschiede-
nen Bereichen der Bioökonomie bereits bewährt. Bis zu einer breiten Anwendung 
der IMTA-Methode in der kommerziellen Lebensmittelproduktion besteht noch 
ein substanzieller Entwicklungsaufwand. Technische und wirtschaftliche Pro- 
bleme stehen einer Nutzung in Deutschland entgegen.  

Temperaturbedingte jahreszeitliche Schwankungen in Deutschland und assozi-
ierte Restriktionen im Kontext von Nährstofffreisetzung aus der Aquakultur bzw. 
Nährstoffaufnahme durch Muscheln und Algen gestalten die Umsetzung im Frei-
land schwierig. Jahreszeitabhängig müssen verschiedene Algenarten kultiviert 
werden. Insbesondere bei Indoor-Anlagen ist ein wirtschaftlicher Betrieb wegen 
des Flächenbedarfs der extraktiven Komponenten (Muscheln, Algen) derzeit 
nicht möglich. Darüber hinaus wird auf die Einschätzung der Autoren der in der 
Antwort zu Frage 3 genannten Perspektivstudie zur Aquakultur in Deutschland 
verwiesen. 

6. Welche konkreten Projekte und/oder Maßnahmen mit welchem finanziellen 
Volumen hat die Bundesregierung seit der Bekanntmachung der ERA-MBT-
Initiative in den Jahren 2016, 2017 und 2018 im Bereich der blauen Biotech-
nologie gefördert? 

Das Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) hat im Rahmen der 
Förderung des ERA-Net ERA-MBT seit 2017 sechs transnationale Verbundvor-
haben mit insgesamt zehn Projektpartnern gefördert. Das Fördervolumen in 
Deutschland beträgt 3,138 Mio. Euro. Für Einzelheiten wird auf die Übersicht in 
Anlage 1* verwiesen. 

                                                      
* Von einer Drucklegung der Anlage wurde abgesehen. Diese ist auf Bundestagsdrucksache 19/8901 auf der Internetseite des Deutschen 

Bundestages abrufbar. 
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Unabhängig vom ERA-NET hat das BMEL im Zeitraum 2013 bis 2018 Vorhaben 
mit Mitteln in Höhe von 27,174 Mio. Euro gefördert. Eine Übersicht zu BMEL-
geförderten Vorhaben in den Bereichen „Fisch, Fischerei, Seefisch, Aquakultur, 
Algen, marine, auch mit Biotechnologie, ICT“ gibt Anlage 2*. 

7. Welche Unternehmen der gewerblichen Wirtschaft, die gemäß der ERA-
MBT-Förderungsbedingungen antragsberechtigt waren, wurden in den Jah-
ren 2016, 2017 und 2018 mit welchen finanziellen Volumen innerhalb der 
Forschungsinitiative unterstützt (www.ptj.de/projektfoerderung/biooekonomie/ 
era-mbt)? 

8. Wie groß war der Anteil von kleinen und mittleren Unternehmen (KMU), 
auf die gemäß der ERA-MBT-Förderungsbedingungen ein besonderer Fokus 
gesetzt wurde, innerhalb der Forschungsinitiative in den Jahren 2016, 2017 
und 2018 an der Gesamtzahl der Zuwendungsempfänger (www.ptj.de/projekt 
foerderung/biooekonomie/era-mbt)? 

9. Wie groß war der Anteil von kleinen und mittleren Unternehmen (KMU), 
auf die gemäß der ERA-MBT-Förderungsbedingungen ein besonderer Fokus 
gesetzt wurde, innerhalb der Forschungsinitiative ERA-MBT in den Jahren 
2016, 2017 und 2018 an der Gesamtheit der Zuwendungsmittel (www.ptj.de/ 
projektfoerderung/biooekonomie/era-mbt)? 

Die Fragen 7 bis 9 werden im Zusammenhang beantwortet. 

Im Rahmen des ERA-Net ERA-MBT werden insgesamt zehn Projektpartner in 
sechs Verbundprojekten gefördert. Ein Zuwendungsempfänger, die L3 Scientific 
Solutions aus Geesthacht, war ein KMU und wurde mit ca. 204 000 Euro geför-
dert. Dies entspricht 6,5 Prozent der Fördermittel. 

10. Welche weiteren Projekte und Maßnahmen mit welchem finanziellen Volu-
men außerhalb der ERA-MBT-Forschungsinitiative des BMBF unterstützt 
die Bundesregierung auf 

a) nationaler und 

b) internationaler Ebene 

im Bereich der blauen Biotechnologie? 

Auf die Antwort zu Frage 6 wird verwiesen. 

11. Inwieweit sind Akteure aus der Wissenschaft bei der Ausgestaltung des Tä-
tigkeitsfeldes der ERA-MBT-Forschungsinitiative involviert? 

12. Inwieweit sind Akteure aus der freien Wirtschaft bei der Ausgestaltung des 
Tätigkeitsfeldes der ERA-MBT-Forschungsinitiative involviert? 

Die Fragen 11 und 12 werden im Zusammenhang beantwortet. 

Im Vorfeld der Veröffentlichung der transnationalen Förderbekanntmachung des 
ERA-Net ERA-MBT wurde eine internationale Beratungsgruppe aus Vertreterin-
nen und Vertretern von Wissenschaft und Wirtschaft berufen, die einen strategi-
schen Handlungsplan erarbeitet hat. Dabei wurde auf Vorarbeiten der CSA-MBT  
 
 

                                                      
* Von einer Drucklegung der Anlage wurde abgesehen. Diese ist auf Bundestagsdrucksache 19/8901 auf der Internetseite des Deutschen 

Bundestages abrufbar. 
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(„Co-ordination Support Action – Marine Biotechnology) zurückgegriffen. Im 
BMBF hat ein Fachgespräch stattgefunden, an dem deutsche Akteure der marinen 
Biotechnologie aus Wissenschaft und Industrie teilnahmen. 

13. Nach welchen Kriterien werden die Projektpartner im Rahmen der ERA-
MBT-Forschungsinitiative ausgewählt? 

Die Auswahl der Vorhaben erfolgte mithilfe eines internationalen Peer-Review-
Verfahrens und folgender Bewertungskriterien: 

– relevance to funding priority and/or technological excellence;  

– quality and effectiveness of the scientific and technological methodology and 
work plan; 

– quality and efficiency of the implementation and management; 

– potential impact and prospects for the transfer of results into industrial appli-
cation. 

14. Setzt sich die Bundesregierung auf internationaler Ebene im internationalen 
Rat für Meeresforschung (ICES = International Council for the Exploration 
of the Sea) für die Forschung und Entwicklung von blauer Biotechnologie 
ein?  

Wenn ja, in welcher Form?  

Wenn nein, warum nicht? 

Die Bundesregierung setzt sich nicht dafür ein. Die Schwerpunktaufgabe des In-
ternationalen Rates für Meeresforschung (ICES) besteht in der kontinuierlichen 
Analyse von Meeresökosystemen und ihrer Fischbestände. Auf dieser Basis erar-
beitet der ICES Empfehlungen zum Schutz und zur Erhaltung der Meeresökosys-
teme bzw. der nachhaltigen Bewirtschaftung von Fischbeständen. Forschung im 
Bereich der blauen Biotechnologie gehört hingegen nicht zu den Aufgaben des 
ICES. 

15. Unterstützt die Bundesregierung im Rahmen der Entwicklungszusammenar-
beit Projekte und/oder Maßnahmen, um das Know-how von blauer Biotech-
nologie auch Entwicklungs- und Schwellenländern zur Verfügung zu stel-
len?  

Wenn ja, in welcher Form?  

Wenn nein, warum nicht? 

Die Bundesregierung unterstützt im Rahmen der Entwicklungszusammenarbeit 
keine entsprechenden Projekte und/oder Maßnahmen. Sie verfolgt andere Maß-
nahmen zur Förderung von nachhaltiger Aquakultur in Entwicklungsländern. Im 
Übrigen wird auf die Antwort zu Frage 4 verwiesen. 

16. Unterstützt die Bundesregierung im Rahmen der Entwicklungszusammenar-
beit Projekte und/oder Maßnahmen von On-Shore-Aquakulturanlagen wie 
die o. g. IMTA, um überfischte Küstenregionen in Entwicklungs- und 
Schwellenländern zu entlasten? 

Die Bundesregierung unterstützt im Rahmen der Entwicklungszusammenarbeit 
keine mit IMTA vergleichbare Aquakulturanlage. 
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17. Wie schätzt die Bundesregierung angesichts des expandierenden Zukunfts-
feldes „blaue Biotechnologie“ das Risiko an mangelndem akademischen 
Nachwuchs und Fachkräftemängel ein? 

Eine spezifische Abgrenzung von Berufen in der „blauen Biotechnologie“ ist 
nicht möglich. Auf die Antwort der Bundesregierung zu Frage 5 der Kleinen An-
frage der Fraktion der FDP auf Bundestagsdrucksache 19/7547 wird verwiesen.  

18. Wie schätzt die Bundesregierung das Potenzial von Algen, als Photobiore-
aktor CO2 einzuspeichern, besonders im Hinblick auf Speichereffizienz, 
Speicherkapazität und Skalierbarkeit des Systems, ein? 

Als phototrophe Organismen wandeln Algen mithilfe der Photosynthese absor-
bierte Strahlungsenergie unter Verbrauch von CO2 und Wasser in Biomasse um. 
Die Synthese eines Gramms Algenbiomasse benötigt zwischen 1,6 und 2 Gramm 
CO2. Eine industrielle Biomasseproduktion erfordert große CO2-Massenströme, 
die aus Abgasströmen von Energie- und Industrieanlagen bereitgestellt werden 
könnten. Rein technisch betrachtet wäre eine Skalierung aufgrund bereits am 
Markt verfügbarer modularer Bauweisen von Photobioreaktorsystemen möglich. 
Potenzialstudien zur Ressourcenverfügbarkeit und zum Ressourcenpotenzial von 
Algen sind bis dato nicht vorhanden. Eine abschließende Beurteilung zur Skalier-
barkeit des Systems ist nicht möglich. 

19. Wie schätzt die Bundesregierung das Potenzial der marinen Mikroalge 
Phaeodactylum tricornutum zur Herstellung von essentiellen Omega-3-Fett-
säuren ein (www.ime.fraunhofer.de/content/dam/ime/de/documents/MB/ 
Flyer_Broschueren/VLS_Blaue%20Biotechnologie.pdf: S. 14)? 

Die Herstellung von Omega-3-Fettsäuren wird aktuell erforscht. Es existiert eine 
kommerzielle biotechnologische Produktion von Omega-3-reichen Ölen mithilfe 
der Mikroalge Schizochytrium für Aquakulturfuttermittel (VERAMARIS: Ge-
meinschaftsprojekt der Unternehmen DSM und Evonik Industries). Ob eine Pro-
duktion auf der Basis von Phaeodactylum sp. wirtschaftlich etabliert werden 
kann, kann die Bundesregierung nicht abschätzen. 

20. Setzt sich die Bundesregierung dafür ein, dass Forschungsarbeiten im Be-
reich der Kryonkonservierung (Aufbewahren von Zellen oder Gewebe durch 
Einfrieren in flüssigem Stickstoff) gefördert werden, um ein wichtiges Ins-
trument zur Bewahrung der Artenvielfalt unserer Meere zu unterstützen 
(www.ime.fraunhofer.de/content/dam/ime/de/documents/MB/Flyer_ 
Broschueren/VLS_Blaue%20Biotechnologie.pdf : S. 9)? 

Bei der Kryokonservierung handelt es sich um ein Standardverfahren zur Kon-
servierung lebender Einzelzellen und Mikroben. Es kommt seit über 30 Jahren in 
der Molekularbiologie, insbesondere der Mikrobiologie und Humanbiologie, zum 
Einsatz. Daher gibt es keine dezidierte Förderung zur weiteren Erforschung dieser 
Methode.  

21. Wie viele Patente wurden in den Jahren 2016, 2017 und 2018 beim Deut-
schen Patent- und Markenamt (DPMA) im Bereich der blauen Biotechnolo-
gie angemeldet, und wie viele wurden davon erteilt? 

Die Bundesregierung verfügt diesbezüglich über keine Erkenntnisse. In der Pa-
tentklassifikation, nach der Anmelde- und Erteilungszahlen für statistische Zwe-
cke erhoben werden, wird die blaue Biotechnologie nicht als eigenständige Klasse 
erfasst 
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22. Welche Chancen und Potenziale für gentechnische Verfahren (z. B. Erzeu-
gung und Einsatz transgener mariner Organismen) sieht die Bundesregie-
rung für den Anwendungsbereich der blauen Biotechnologie? 

In geschlossenen Systemen sind Mikroorganismen als Produzenten in der Regel 
effektiv und können mit wenig Platz kultiviert werden. Algen und Biokatalysato-
ren aus Mikroorganismen könnten bei einer nachhaltigen und platz- und ressour-
censchonenden Herstellung von Rohstoffen und Materialien zur Umweltentlas-
tung beitragen.  

23. Welche Möglichkeiten der Förderung zur Nutzung gentechnischer Verfah-
ren sieht die Bundesregierung für den Bereich der blauen Biotechnologie? 

Im Zusammenhang mit einer potenziellen Förderung zur Nutzung gentechnischer 
Verfahren stehen die üblichen Instrumente der Projektförderung des Bundes zur 
Verfügung. 

24. Welche konkreten Fördermöglichkeiten zum Abbau von Mikroplastik mit 
Hilfe der blauen Biotechnologie sieht die Bundesregierung? 

Im Kontext des laufenden BMBF-Forschungsschwerpunkts „Plastik in der Um-
welt – Quellen • Senken • Lösungsansätze“ (Start 2017) werden 20 Verbundpro-
jekte mit mehr als 100 Institutionen aus Wissenschaft, Wirtschaft und Praxis mit 
einem Volumen von ca. 38 Mio. Euro gefördert. Ziel ist es, den Eintrag, die  
Verbreitung und die Wirkungen von Plastik in der Umwelt zu untersuchen  
und Lösungsansätze zur Verringerung des Eintrags sowie zur Entfernung des  
(Mikro-)Plastiks zu identifizieren und beispielhaft umzusetzen. 

Die Projekte umfassen die Themenbereiche Green Economy, Konsum und Ver-
braucherverhalten, Recycling, Limnische Systeme und Meere und Ozeane. Im 
Rahmen der aktuellen Fördermaßnahme des BMBF „Neue biotechnologische 
Produkte auf Basis mariner Ressourcen – BioProMare“ strebt das BMBF u. a. die 
Förderung von Forschungsprojekten zum Abbau von (Mikro-)Plastik mit Hilfe 
der Biotechnologie an. Die zur Förderung eingereichten Projektskizzen werden 
derzeit von einem internationalen Gutachtergremium bewertet. 

25. Setzt sich die Bundesregierung für die Forschung und Entwicklung von gen-
technisch veränderten Organismen zum Abbau von Mikroplastik im Bereich 
der blauen Biotechnologie ein?  

Wenn ja, in welcher Form?  

Wenn nein, warum nicht? 

Es wird auf die Antwort zu Frage 24 verwiesen.  

Die Bundesregierung setzt sich außerhalb der aktuellen Fördermaßnahme des 
BMBF „Neue biotechnologische Produkte auf Basis mariner Ressourcen –  
BioProMare“ derzeit nicht für die Erforschung und Entwicklung von gentech-
nisch veränderten Organismen zum Abbau von Mikroplastik im Bereich der 
blauen Biotechnologie ein. Die Adressierung des Themas in der Fördermaß-
nahme hat Pilotcharakter. Die Vermeidung des Eintrages von Plastik in marine 
Ökosysteme ist prioritär.  
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